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Wir, die Gemeinde Geroldshausen,
sind Mitglied.

Krippe in der Evangelischen Kirche; wurde vor ca. 35 Jahren von den Kindergottesdienstkindern getöpfert
und von Frau Doris Vollert in der Schule in Kirchheim gebrannt.

Alle Bildautoren dieser Ausgabe sind dem Herausgeber namentlich bekannt, es sind Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Geroldshausen oder von ihr beauftragt. Alle die Gemeinde betreffenden Fotos dürfen ohne ausdrückliche Ge-
nehmigung der Gemeinde nicht weiterverwendet, vervielfältigt oder verbreitet werden.

Veranstaltungen im Monat Dezember 2024:

Sa., 07.12.2024, 14.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier, Gemeinderat Geroldshausen
Di., 10.12.2024, 15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier, Bürgerverein Moos
So., 15.12.2024, 14.00 Uhr Nikolausmarkt, Moos
Mo., 23.12.2024, 18.00 Uhr Nacht der Lichter, Freiwillige Feuerwehr Moos
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Seniorenkreis
Geroldshausen – Moos

Wir treffen uns am
Mittwoch, 4. Dezember 2024, um

14.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus zum gemütlichen

Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen und kleinem Imbiss.
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Rathaus Geroldshausen
Hauptstraße 13 | 97256 Geroldshausen
Telefon 09366 510
E-Mail: gemeinde@geroldshausen.de
www.geroldshausen.de

Öffnungszeiten
Dienstag von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
und jeden 1. Samstag im Monat
von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr
Nächster Termin: Samstag, 07.12.2024

Bürgermeistersprechstunde:
Termine nach Vereinbarung

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim
Rathausstraße 2 | 97268 Kirchheim
Telefon 09366 9061-0
verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de
www.kirchheim-ufr.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr*
Jeden 1. Samstag im Monat*, **:
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Nächster Termin: Samstag, 07.12.2024

* Einwohnermeldeamt (EWO): Bitte vorher Ter-
min vereinbaren.

** Am darauffolgenden Montag ist das EWO ge-
schlossen.

Das Rathaus Kirchheim ist am 27.12.2024 ge-
schlossen.



Gemeinde Geroldshausen Seite 3

Aktuelle Informationen der Gemeinde

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die letzte Gemeinderatssitzung im November
behandelte wichtige Maßnahmen zur zukünfti-
gen Gemeindeentwicklung.

Am Wiesenweg in Moos ergab der Allgemeine
Kanalisationsplan (AKP) von 2021, dass Prä-
ventivmaßnahmen gegen drohende Überstau-
ereignisse erforderlich sind. Ein Entwässe-
rungskonzept mit einem Regenrückhaltebe-
cken für den Bereich „nördlich der Frühlings-
straße“ soll parallel zur Erschließung des Bau-
gebiets „Bildacker“ von einem Planungsbüro
erarbeitet werden.

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung lag auf
der Anpassung der Hebesätze für die Grund-
steuer. Die anstehende Grundsteuerreform
verlangt eine Neufestsetzung der Hebesätze
zum 1. Januar 2025, um die neue Steuererhe-
bung rechtskonform umzusetzen. In Bayern
wurde für die Grundsteuer ein wertunabhängi-
ges Flächenmodell festgelegt, das sich vom
bundesweiten Modell unterscheidet. Diese
Neuregelung führt zu teils deutlichen Verände-
rungen: Manche Grundstückseigentümer müs-
sen mit höheren Belastungen rechnen, wäh-
rend eine breite Mehrheit nur moderate Steige-
rungen zu erwarten hat und einige sogar ent-
lastet werden. Die Reform verfolgt laut der Bun-
desregierung das Ziel, das Gesamtaufkommen
der Kommunen stabil zu halten. Der Gemein-
derat schloss sich jedoch der Auffassung des
Bayerischen Gemeindetags und der Kämmerei
an, dass die Datenlage zu den Grundlagenbe-
scheiden des Finanzamts nicht aussagekräftig
sind. Aktuell werden noch immer fortlaufend
Datensätze durch das Finanzamt übermittelt.
Es ist zudem davon auszugehen, dass es noch
zu größeren Änderungen kommen könnte.
Eine sichere aufkommensneutrale Berechnung
des Hebesatzes ist daher kaum möglich. Da
die Gemeinden an die Grundlagenbescheide
des Finanzamts gebunden sind, müssen Feh-
ler oder Widersprüche direkt mit dem Finanz-
amt geklärt werden (siehe auch Schreiben des
Finanzamtes in dieser Ausgabe die Mitteilungs-
blatts). Die Gemeinde hat dabei keinen Einfluss
auf Einzelfälle und verweist bei Fragen zur
Steuerhöhe an das zuständige Finanzamt. Vor
diesem Hintergrund und aufgrund der weiterhin
unklaren finanziellen Lage der Gemeinde

wurden die Hebesätze vorerst unverändert ge-
lassen.

Auch die Grundstücksvergabe im Neubaugebiet
„Bildacker“ in Moos war Gegenstand der Sitzung.
Der Gemeinderat beschloss, auf ein Einheimi-
schenmodell zu verzichten. Stattdessen wird das
„Windhund-Prinzip“ angewendet, bei dem das
Grundstück an denjenigen vergeben wird, der zu-
erst den Notarvertrag unterzeichnet. Um unge-
nutzte Flächen zu vermeiden, sollen sich die Käufer
zudem verpflichten, das Grundstück innerhalb von
fünf Jahren zu bebauen. Für Tiny-Häuser wurden
speziell angepasste Grundstücke vorgesehen, und
potenzielle Bauträger und Interessente werden ge-
beten, Konzepte für Mehrfamilienhäuser einzu-
reichen. Außerdem hat der Gemeinderat einen Ver-
kaufspreis von 248 EUR/m² beschlossen. Dieser
setzt sich aus den Erschließungskosten und den
Grunderwerbskosten zusammen. Der Gemeinderat
hatte sich beim Konsolidierungskonzept zum Haus-
halt 2024 dazu verpflichtet, die Kosten vollumfäng-
lich an die Verkäufer weiterzugeben. Andernfalls
wären die kreditähnlichen Geschäfte nicht von der
Kommunalaufsicht genehmigt worden. Der Ge-
meinderat hatte ausführlich in mehreren Sitzungen
zu diesem Thema beraten. Interessenten, die sich
unter anderem aufgrund der Veröffentlichung auf
der gemeindlichen Website unter www.geroldshau-
sen.de/bauen/neubaugebiet-bildacker-moos per E-
Mail gemeldet haben, werden über die Beschlüsse
informiert. Dazu wird demnächst auch eine Bro-
schüre veröffentlicht.

Die Sanierung des Flachdachs des Kindergar-
tens „Zauberbähnle“ war ebenfalls Thema. Nach
einem Wasserschaden im Dachbereich der Bienen-
gruppe weigert sich das beauftragte Unternehmen,
die Mängel zu beheben. Aufgrund des Schadens,
dessen Reparaturkosten auf rund 85.000 EUR ge-
schätzt werden, entschied sich der Gemeinderat für
rechtliche Schritte und eine neue Ausschreibung
zur Sanierung.

Ein zentraler Diskussionspunkt war der geplante
barrierefreie Umbau des Bahnhofs Geroldshau-
sen, der ursprünglich bis 2028 abgeschlossen sein
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sollte. Die Deutsche Bahn informierte jedoch über
Verzögerungen, die eine Fertigstellung erst frühes-
tens 2035 vorsehen. Der Gemeinderat fordert da-
her die Einrichtung von provisorischen Ein- und
Ausstiegen durch die Einfahrt auf Gleis 1 für Züge
von Würzburg nach Lauda sowie den Zugang über
die Industriestraße mit Erhöhung des Bahnsteigs
für die Züge von Lauda nach Würzburg bis Mitte
2025, um die derzeitigen Schwierigkeiten für mobi-
litätseingeschränkte Personen abzumildern.

Weitere gemeindliche Bauprojekte wurden eben-
falls in der November-Sitzung behandelt. Am Fried-
hof Geroldshausen hat ein Ingenieurbüro die Ge-
ländedaten für neue Parkplatzflächen und der
Schaffung des barrierefreien Zugangs aufgenom-
men. Für den Parkplatz am Sportplatz wird derzeit
ein weiteres Angebot für die Erstellung eines Bau-
antrags eingeholt, und für den Dorfplatz Moos hat
das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Kirch-
heim einen Entwurf für ein Leistungsverzeichnis er-
stellt. Die angefragten Planer hatten keine freien
Kapazitäten.

Auch wurde der Gemeinderat über die Vereinszei-
tung „Seeweg-Echo“ des SV Geroldshausen in-
formiert. Das Magazin erscheint zu jedem Heim-
spiel, bietet Nachrichten und Informationen rund um
die 1. und 2. Fußballmannschaft und den Verein
und ist kostenlos auch im Rathaus erhältlich. Die
Stadion-Zeitung erfreut sich großer Beliebtheit. Die
nächste Ausgabe erscheint im März 2025.

Liebe Seniorinnen und Senioren,

der Gemeinderat und ich möchten Sie herzlich ein-
laden – auch jene, die sich berechtigterweise noch
nicht "alt" fühlen, aber das stolze Alter von über 65
Jahren erreicht haben –, gemeinsam mit Ihren Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten und mir die
Weihnachtszeit zu feiern. Lassen Sie uns bei unse-
rer diesjährigen Seniorenweihnachtsfeier einen
gemütlichen und unterhaltsamen Nachmittag ver-
bringen.

Wann? Am 7. Dezember 2024, um 14:00 Uhr
Wo? In der Sporthalle des SV Geroldshausen

Freuen Sie sich mit uns auf die musikalischen Dar-
bietungen des Gesangvereins, bei denen Sie gerne
mitsingen und stimmgewaltig unterstützen können!
Natürlich warten auch wieder köstliche Torten und
Kuchen auf Sie, die zum Nachmittag serviert wer-
den. Gegen Abend bieten wir traditionell die lecke-
ren Stängle aus unserem Dorfladen an. Dazu gibt
es frisch gebrühten Kaffee und später einen guten
Schoppen zum gemütlichen Ausklang. Herzlichen
Dank im Voraus an die Katholische Kirche Gerolds-
hausen, die in diesem Jahr handgetöpferte Glöck-
chen herstellt, die Sie gerne als Mitbringsel

mitnehmen können. Die politische Gemeinde wird
für die neuen Glocken unserer evangelischen Kir-
che spenden. Wir freuen uns auf eine schöne ge-
meinsame Zeit und interessante Gespräche mit
Ihnen.

Herzliche Grüße

Ihr Gemeinderat mit 1. Bürgermeister

Gunther Ehrhardt

Rückblick auf das Jahr 2024

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

das Jahr 2024 in Geroldshausen und Moos war
gefüllt mit bedeutenden Projekten, kulturellen
Ereignissen und anspruchsvollen Entscheidun-
gen des Gemeinderats. Bereits zu Jahresbe-
ginn standen im Gemeinderat richtungswei-
sende Themen auf der Agenda: die Erschlie-
ßung des Neubaugebiets „Bildacker“, der Aus-
bau des Glasfasernetzes. Auch die Erweite-
rung des Windparks und die Konsolidierung
des Haushalts waren zentrale Anliegen. Die
Kostensteigerungen und Verzögerungen auf-
grund des Bundesverwaltungsgerichtsurteils
zur Abschaffung des beschleunigten Bauleit-
verfahrens beeinflussten die Planungen für das
Baugebiet „Bildacker“ maßgeblich, was inten-
sive Beratungen im Gemeinderat erforderte.

Im Frühjahr befasste sich der Gemeinderat
Fortsetzung der interkommunalen Zusammen-
arbeit im Fränkischen Süden. Dabei wurden
generationenübergreifendes Verwaltungsko-
operation Wohnen, Wasserrückhalt und Wär-
meplanung als Schwerpunkte vereinbart. Die
Umstellung auf digitale Wasserzähler wurde
ebenfalls thematisiert und weitgehend von Ver-
waltung und Bauhof umgesetzt.

Der Sommer brachte das Thema „Bahn-
hofsumgestaltung“ in Geroldshausen erneut
auf die Tagesordnung. Langfristige Lösungen
zur Verringerung der Wartezeiten an den Bahn-
übergängen und die Gewährleistung eines bar-
rierefreien Zugangs wurden ausführlich disku-
tiert.
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Im Herbst war die energetische Sanierung des
Schulgebäudes in Kirchheim eines der zentra-
len Themen. Der Gemeinderat Geroldshausen
stimmte der Beauftragung eines externen Pro-
jektmanagements zu. Dies soll die erfolgreiche
Durchführung des Projekts sowie das ERFE-
Förderverfahren sicherstellen. Zudem wurde
das Projektvolumen reduziert, um Kosten zu
sparen und dennoch die Förderziele zu errei-
chen. Statt des ursprünglich geplanten Fern-
wärmenetzes soll die bestehende Ölheizung
durch eine Hackschnitzelanlage ersetzt wer-
den. Auch wurde der Gemeinderat über Van-
dalismus und Diebstähle am Bahnhof Gerolds-
hausen informiert. Die Bevölkerung wurde auf-
gerufen, die polizeilichen Ermittlungen mit Hin-
weisen zu unterstützen.

An dieser Stelle möchte ich dem Gemeinderat
ganz herzlich für die konstruktive Zusammen-
arbeit und die intensiven Beratungen danken,
die oft bis spät in die Nacht gehen. Die Anzahl
der Tagesordnungspunkte – in diesem Jahr
über 170 – und der teils seitenlangen Sachvor-
träge zeigen, wie viele Informationen erfasst,
abgewogen und beraten werden müssen, be-
vor schließlich ein Beschluss gefasst wird. Die
Themen sind oft komplex und alles andere als
alltäglich. Daher ist es verständlich, wie einmal
die Rückmeldung gekommen ist: „Es ist schon
sehr spät, ich kann mich nicht mehr konzentrie-
ren – wie können wir das handhaben?“ Uns –
ob Geroldshäuser Liste, Mooser Liste oder
UWG – liegt eine sachorientierte Kommunalpo-
litik am Herzen. Anders als in manch anderen
Gemeinden, wo Beschlüsse bisweilen nur auf-
grund der Parteizugehörigkeit angenommen o-
der abgelehnt werden, stehen bei uns die Sa-
che und das Wohl der Gemeinde im Vorder-
grund. Das bedeutet auch, dass wir unter-
schiedliche Meinungen haben können, jedoch
die Ansichten der anderen sowie das Mehr-
heitsprinzip respektieren und akzeptieren. Wir
freuen uns, wenn Bürgerinnen und Bürger an
Sitzungen teilnehmen oder uns ansprechen –
denn es geht uns um Geroldshausen und
Moos. Eure Ausdauer und euer Engagement,
liebe Gemeinderätinnen und Gemeinderäte,
sind für unsere Gemeinde von unschätzbarem
Wert.

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

die Gemeinde schafft durch die Beschlüsse
des Gemeinderats und die Erfüllung ihrer zent-
ralen Aufgaben – wie den Betrieb der Kinder-
gärten, der Feuerwehr sowie der Wasser- und
Abwasserversorgung – die Grundlage für ein
gutes Zusammenleben in unseren Ortschaften.
Doch es sind Ihr Engagement, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, in Vereinen, Gemeinschaften,
Kirchen oder durch Nachbarschaftshilfe, die
unsere Dörfer zu lebendigen Orten voller Ge-
meinschaft und Zusammenhalt machen. Die-
ses besondere Engagement wurde in Moos
eindrucksvoll sichtbar: Monate voller Aktivitä-
ten und Begeisterung führten zur erfolgreichen
Teilnahme am bundesweiten Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“. Nach dem Kreissieg im
Mai erreichte Moos auf Bezirksebene die Bron-
zemedaille und wurde mit einem Sonderpreis
des Bezirksverbands für Gartenbau und Lan-
despflege Unterfranken e. V. für das Projekt
„Mooser Gartenpracht“ ausgezeichnet. Die
herausragende Grüngestaltung, besonders am
Friedhof und im neuen „Schönheitsgärtchen“,
beeindruckte die Bewertungskommission zu-
tiefst und verdeutlichte das außergewöhnliche
Engagement aller Dorfbewohner. Ein weiteres
bedeutendes Gemeinschaftsprojekt fand im
Oktober seinen Höhepunkt: Der SV Gerolds-
hausen organisierte eine erfolgreiche Spen-
denaktion, die in einem Konzert von Sänger
Max Giesinger vor über 1.200 Gästen gipfelte
– eine Besucherzahl, die sogar jene eines
Würzburger-Kickers-Spiels übertraf! Dieses Er-
eignis zeigte eindrucksvoll den starken Zusam-
menhalt und das Engagement innerhalb unse-
rer Dorfgemeinschaft, die erfreulicherweise
weitergelebt werden. Auch das traditionelle To-
tengedenken, das am 1. November in Gerolds-
hausen von der evangelischen und katholi-
schen Gemeinde sowie der politischen Ge-
meinde gemeinsam veranstaltet wird, ist Aus-
druck des tiefen Gemeinschaftsgefühls. Die
Zusammenkunft am Friedhof und am Krieger-
denkmal zeigt die Verbundenheit der Bürgerin-
nen und Bürger auch mit der Geschichte des
Dorfes und ihren Respekt gegenüber den Ver-
storbenen. Im Namen des Gemeinderats und
auch persönlich möchte ich mich herzlich für
die unzähligen ehrenamtlichen Stunden be-
danken, die Sie in unsere Gemeinde investie-
ren.
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Häufig ist kaum bewusst, wie viele großartige
Angebote dank Ihres Einsatzes in unseren bei-
den Dörfern bestehen. Aus diesem Grund wird
Anfang des kommenden Jahres die dritte Aus-
gabe des „Dorfblatts“ erscheinen, das Ihnen
Ansprechpartner und wertvolle Informationen
rund um unsere Gemeinde bietet. Seit einiger
Zeit werden auf der Titelseite des Mitteilungs-
blatts Fotos von Bürgerinnen und Bürger veröf-
fentlicht. Sind Sie auch ein unentdecktes Ta-
lent? Dann senden Sie Ihre besonderen Fotos
unserer Heimat an gemeinde@geroldshau-
sen.de oder bringen Sie diese z. B. auf einem
Stick im Rathaus vorbei. Falls Sie Anregungen
zum Mitteilungsblatt oder Dorfblatt haben, kön-
nen Sie sich gerne im Rathaus melden – am
besten per E-Mail an gemeinde@geroldshau-
sen.de.

Auch im Namen des Gemeinderats wünsche
ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr 2025!

Ihr

Gunther Ehrhardt
1. Bürgermeister

£Wie wir warten¯
Impuls zum Titelfoto dieses Mitteilungsblatts

Lieber Leserinnen und Leser
des Mitteilungsblatts,

dass der Advent eine Zeit des Wartens,
des Erwartens ist, das wissen wir aus zahl-
reichen Betrachtungen und Impulsen. Der
Theologe und Jesuit Karl Rahner spricht
vom Advent als £Zukunft¯. Diese Aussage
erinnert mich daran, dass der Advent groú
gedacht werden kann und sollte.

Der Advent bereitet uns auf das endgėltige
Kommen Jesu vor. Das ist die Zukunft, auf
die wir Christen hinleben sollen und an die
uns der Advent in seinen Texten auch im-
mer erinnert.

Der Advent ist eine Zeit, in der wir nicht
passiv warten, wie man auf einen Zug war-
tet oder auf eine Sendung im Fernsehen.
Das Warten des Advents hat eine andere
Qualitÿt, eine andere Dringlichkeit. Es geht
um die Zukunft. Nicht nur meine Zukunft o-
der die Zukunft eines Menschen, nicht nur
die Zukunft der jetzt lebenden Menschen.
Sondern um noch mehr. Die Zukunft der
Menschen, die leben, gelebt haben und le-
ben werden. Ihre Erlđsung und ihr ewiges
Leben sind mit Christus und seinem Kom-
men seit Erschaffung der Welt verbunden.
Aus diesem Blickwinkel ist Zukunft sicher
ein gutes Wort fėr die Betrachtung des Ad-
vents.
Zu dem £Wie wir warten¯ habe ich einen
schđnen Text des evangelischen Theolo-
gen Dietrich Bonhoeffer gefunden, der das
Warten in den Blick. nimmt. Diesen Text
will ich ihnen gerne heute mitgeben:
£Auf Gott kann man doch nicht so resig-
niert, so maúvoll, so vernėnftig warten wie
auf eine Gehaltserhđhung. Nein, es ist ein
unvernėnftiges, maúloses Warten, wenn
ein Mensch wirklich Gott meint; wenn er
wirklich sich nicht begnėgen will mit dem,
was ihm als Gottesersatz heute von tau-
senden Seiten feilgeboten wird, sondern
wenn er einfach weiter wartet, sich sehnt,
ausstreckt, hofft, bis es endlich Gott selbst
ist, der kommt, der hilft, der trđstet.¯

Ein Bild fėr das besondere auf das wir
Weihnachten warten ist fėr mich jedes Jahr
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die Krippe gewesen. In ihr sehen wir ein
kleines Bild der groúen Welt, Landschaft
und Tiere, Verschieden Menschen, Ver-
schiedene Lebensalter, Alt und Jung,
Reich und Arm, Hirte und Kđnig, Engel und
Menschen. Der Friede Gottes auf Erden.
Den wir so gerne erleben mđchten.

Dieses Jahr fand ich es schđn zu sehen
das die selbstgemachte Krippe in der
Evangelischen Kirche in Geroldshausen,
die auf dem Titelbild des Mitteilungsblatts
abgebildet ist, noch etwas besonders hat.

Es ist eine Tonkrippe die von Kindern zu-
sammen mit Frau Doris Vollert vor 35 Jah-
ren geschaffen und gebrannt wurde. Man
sieht das die Figuren von verschiedenen
Menschen gemacht wurden und trotzdem
passen sie, ja, gehđren sie zusammen.
Eine schđne gemeinsame Arbeit und ein
herrlicher Ausdruck des Miteinanders. In
der Mitte das Kind auf das wir Christen
Warten.

Jesus, ganz Mensch und ganz Gott,
der Erlđser der Menschen.
Der Friedensfėrst.
Der uns allen zulÿchelt.

Und noch etwas ist besonders, die Krippe
hat ein Gegenstėck in der alten Katholi-
schen Kirche St. Michael in Kirchheim in
der sie die Grundschule alle Jahre wieder
auf dem Seitenalter aufbaut. Schđn wie
auch hier ėber Orte, Konversionen und
Zeiten Menschen miteinander verbunden
sind. Fėr mich eine wichtige Botschaft die-
ser Tage des Wartens auf Weihnachten
hin.

Schđne und gesegnete Tage im Advent

wėnscht Ihnen Ihr

Pfarrvikar Frank Elsesser

Auf die Verpflichtung der Grundstücksei-
gentümer zum Räumen und Streuen der
Gehwege wird hiermit hingewiesen. Die
Gehbahnen sind, soweit wie möglich, von
Schnee und Eis zu befreien und mit geeig-
neten Mitteln ausreichend zu bestreuen.

An Werktagen besteht die Verpflichtung
für die Zeit von 6.30 Uhr bis 20.00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen von 8.00 Uhr
bis 20.00 Uhr. Diese Streupflicht besteht
auch für die Eigentümer unbebauter
Grundstücke in geschlossenen Wohnge-
bieten und Siedlungsgebieten.

In Straßen, die nur auf einer Seite der
Fahrbahn einen Gehweg haben, sind die
Besitzer der Grundstücke auf der gegen-
überliegenden Seite bei Glätte genauso
zum Räumen und Streuen verpflichtet wie
diejenigen, deren Grundstücke auf der
Seite mit Gehweg liegen.

In diesem Zusammenhang weisen wir da-
rauf hin, dass gemäß der Verordnung über
die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter vom 15.02.2001 alle
Grundstückseigentümer verpflichtet sind,
auch wenn die Grundstücke teilweise noch
nicht bebaut sind, die Straßenreinigung
durchzuführen (insbesondere Laub).

Wir bitten deshalb, die Säuberungsmaß-
nahmen an den Grundstücken kurzfristig
durchzuführen.

Jochen Langner, Bautechniker
(VG Kirchheim)
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Abfallbeseitigung Notrufnummern und Notdienste

Müllabfuhrtermine
Restmülltonne: 06.12., 20.12.
Biotonne: 13.12. 28.12.!
Gelbe Tonne: Dienstag, 17.12.
Blaue Papiertonne: Sa. 28.12.

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst
an den Abfuhrtagen (bis 6:00 Uhr) bereitzustel-
len; frühestens jedoch am Abend vorher. Nach
der Leerung sollten die Tonnen – soweit mög-
lich – unverzüglich, jedoch auf jedem Fall am
Abfuhrtag, wieder an ihren gewohnten Stand-
ort auf dem Grundstück zurück verbracht wer-
den.

Problemmüllsammlung
Am Freitag, 11.10.2024 von 13.00 bis 16.00
Uhr am Wertstoffhof Klingholz

Verkauf von Abfallsäcken für Restmüll
Rathaus Geroldshausen

Altbatterien- Annahmestellen
Wertstoffhof Klingholz

Altglas- und Altkleider-Container
Geroldshausen: Parkplatz Sporthalle
Moos: Wendeplatz Zum Abtsrain

Ansprechpartner für
Restmüll-, Bio-, Blaue-Tonne
Kommunalunternehmen Team Orange
Kunden-Center | Am Güßgraben 9 | 97209
Veitshöchheim| Tel. 0931 6156400

Ansprechpartner für Gelbe-Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co.
KG | Richthofenstr. 43 | 97318 Kitzingen | Tel.
09321 939411 | abfuhr-kt@kenttenbrech-gurdu-
lic.de

Wertstoffhof Klingholz
Dienstag 9:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 7:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:00 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen
Kostenlose Prospekte im Rathaus Geroldshau-
sen oder auf www.team-organge.info

Notrufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht mög-
lich ist, eine der Bereitschaftspraxen persön-
lich aufzusuchen und außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxis sowie der be-
handelnde Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen nicht erreichbar ist,
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.

Fragen zu den Notdiensten beantwortet die zu-
ständige Bezirksstelle der KZVB,
Tel.: 0931/32114-11.

Zahnärztlicher Notdienst
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de unter der Rubrik
„Presse“ abrufbar.

Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22 8 33 *
Festnetz: 0800 00 22 8 33 **
SMS: „apo“ an 22 8 33 *

*max. 69 ct/Min/SMS | **kostenlos
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Apothekendienstplan
1. Dezember 2024 bis 2. Januar 2025

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten!

Gruppe 1:
Apotheke am Rosengarten
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
( 09306/3125
Schwalben-Apotheke Knaus-Center
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt
( 09331/983377
08.12., 20.12., 01.01.2025

Gruppe 2:
Brunnen-Apotheke
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn
( 0931/3043020
Rats-Apotheke
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2340
09.12., 21.12., 02.01.2025

Gruppe 3:
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
( 0931/48444
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2330
10.12., 22.12.

Gruppe 4:
St. Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt
( 09303/8448
Tauber-Apotheke
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen
( 09338/981824
11.12., 23.12.

Gruppe 5:
Klingentor-Apotheke
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt
( 09331/80665
Riemenschneider-Apotheke
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
( 09306/1224
12.12., 24.12.

Gruppe 6:
Apotheke Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
( 09366/9801103
Schloss-Apotheke
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit
( 09332/3046

Gruppe 6:
Stern-Apotheke
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim
( 09842/444
01.12., 13.12., 25.12.
Gruppe 7:
Engel-Apotheke
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt
( 09331/87700
St.-Martin-Apotheke
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
( 09369/980280
02.12., 14.12., 26.12.
Gruppe 8:
St.-Michaels-Apotheke
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
( 09366/6933
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/953540
03.12., 15.12., 27.12.
Gruppe 9:
Marien-Apotheke
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
( 0931/661030
Franken-Apotheke
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/8271
04.12., 16.12., 28.12.
Gruppe 10:
Engel-Apotheke im Mainärztehaus
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt
( 09331/9833378
Rathaus-Apotheke
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen
( 09369/2755
05.12., 17.12., 29.12.
Gruppe 11:
Florian-Geyer-Apotheke
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
( 09334/99917
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 8, 97239 Aub
( 09335/595
06.12., 18.12., 30.12.
Gruppe 12:
Adler-Apotheke
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit
( 09332/3423
Sommerhäuser Apotheke
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
( 09333/9045930
07.12., 19.12., 31.12.
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Bericht aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 08.10.2024:

Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung des ehemaligen Rinderstalles zur Liegehalle
für Pferde, für Pferdepension und Errichtung Reitplatzes auf Grundstück Fl.Nr. 848, Gemarkung
Geroldshausen, Kleinrinderfelder Straße 1

Es liegt ein Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung des ehemaligen Rinderstalles zur Liegehalle
für Pferde für Pferdepension mit Errichtung eines Reitplatz auf Grundstück Fl.Nr. 848, Gemarkung Gerolds-
hausen, Kleinrinderfelder Str. 1, vor.

Das Grundstück befindet sich im Außenbereich (§ 35 BauGB).

Im Außenbereich ist ein Vorhaben zulässig, wenn es einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb dient
und nur einen untergeordneten Teil der Betriebsfläche einnimmt sowie öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen und die Erschließung ausreichend gesichert ist (§ 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB).

Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal ist gesichert

Aus Sicht der Verwaltung stehen daher dem Bauvorhaben keine gemeindlichen Belange entgegen.

Ein GR fragt nochmals expliziert nach, wo der Reitplatz mit den 15 Liegeflächen ausgewiesen wird.

Der Vorsitzende erläutert das Bauvorhaben an Hand eines Lageplans.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt den Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung des ehemaligen Rinderst-
alles zur Liegehalle für Pferde für Pferdepension mit Errichtung eines Reitplatz auf Grundstück Fl.Nr. 848,
Gemarkung Geroldshausen, Kleinrinderfelder Str. 1, zu.

Abstimmungsergebnis        Ja: 10       Nein: 0        Anwesend: 10

Spendenaktion für LED-Umrüstung des SV Geroldshausen mit Teilnahme am Finale der
„#Vereinsvorteil - Radio Gong SUPERGOAL Halftimeshow“: Ein Gewinn für die ganze Dorf-
gemeinschaft

Der SV Geroldshausen sammelt Spenden für das Projekt „LED Umrüstung in der Sporthalle und im Vereins-
heim. Erweiterung und Umrüstung auf LED auf den Sportplätzen“. Um zusätzliche Spendengelder zu

Der Gemeinderat hat mehrmals darüber beraten, ob in den Protokollen die Namen der Gemeinderäte
aufgeführt werden sollen. Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte waren sich einig, dass eine sacho-
rientierte Beratung und dementsprechende Beschlüsse gefasst werden sollen. Dafür ist eine Nennung
der Namen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte im Protokoll eher hinderlich. Was nicht bedeutet,
dass teilweise heftig um die „richtige Lösung“ mit unterschiedlichen Meinungen gerungen wird. Dem
Gemeinderat geht es um Geroldshausen und Moos und nicht um „Parteipolitik“. So entscheidet jede
Gemeinderätin, jeder Gemeinderat und der Vorsitzende nach besten Wissen und Gewissen für oder
gegen einen Beschlussvorschlag. Manchmal wurde von den Bürgerinnen und Bürgern erklärt, „man
müsse doch wissen, wen man (wieder) wählen kann“. Dazu hat der Gemeinderat eine Antwort: „Kommen
Sie in eine Sitzung oder sprechen Sie Ihre Gemeinderätin, Ihren Gemeinderat, Ihre 3. Bürgermeisterin,
Ihren 2. Bürgermeister oder Ihren 1. Bürgermeister an. Wir freuen uns auf den Meinungsaustausch!“

Sie haben Interesse, regelmäßig vor der Gemeinderatssitzung über den Termin und die Tagesordnung
per E-Mail informiert zu werden? Dann können Sie die PDF-Datei mit der Tagesordnung über eine E-
Mail an verteiler@geroldshausen.de bestellen. Zurzeit nutzen mehr als 60 Interessierte diesen Service
der Gemeindeverwaltung.

Im Folgenden wird die Stimmverteilung der Beschlüsse nur dann aufgeführt, wenn sie nicht einstimmig
gefasst wurden.
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akquirieren, hat er sich unter Federführung von Florian Boldt bei der Aktion „#Vereinsvorteil - Die Radio Gong
SUPERGOAL Halftimeshow“ beteiligt und hat es ins Finale geschafft. Am 24.09.2024 hat Florian Boldt die
WhatsApp-Gruppe „XXXL Halbzeitshow von Gong“ gegründet. Sie hat mehr als 390 Gruppenmitglieder. Im
Profil ist Folgendes zu lesen:

„Max Giesinger in Geroldshausen? Max Giesinger und Radio Gong beim SV GEROLDSHAUSEN?

Klingt komisch, ist aber möglich! Und zwar gemeinsam.

Der SV Geroldshausen hat es ins Finale geschafft um die Radio Gong „XXXL Halbzeit Show“ mit Max Gie-
singer am 06.10. Ab morgen startet eine Spendenaktion über Radio Gong und die Sparkasse. Welcher Verein
(SV Geroldshausen, SB Versbach, SV Kürnach, SSV Kitzingen) die meisten Spenden sammelt, gewinnt. Das
gespendete Geld, ob wir gewinnen oder nicht, geht auf jeden Fall an den SVG. Über das Portal gibt es auch
eine Spendenquittung.

Zusätzlich spendet die Sparkasse 5000 Euro an die genannten Vereine. Hierzu gibt es verschiedene Chal-
lenges, welche über Gong bekannt gegeben werden. Aus der Vergangenheit weiß man - hier zählt oft Ge-
schwindigkeit.
(Mögliche Challenge: wer hat an Tag x um xx:xx Uhr die meisten Leute auf dem sportgelände).

Deshalb diese Gruppe um uns schnellstens miteinander zu vernetzen.

Hört Gong und helft das Event nach Geroldshausen zu holen!

Bitte teilt diese Nachricht kräftig, sprecht mit euren Chefs, jeder Euro zählt!
#GemeinsamWir!

Die Sportvereine sind bei den verschiedenen Challenges gegeneinander angetreten.

Die Kinder sammelten Spenden von Tür zu Tür und boten beim Heimspiel Kinderschminken gegen eine
Spende an. Für das leibliche Wohl sorgten gespendete Bratwürste, Brötchen und Kuchen. Frisöre spendeten
den Erlös ihrer Dienstleistungen, während ein Blumenladen den Verkaufserlös von Blumensträußen zur Ver-
fügung stellte. Ein Versicherungsunternehmen steuerte Gutscheine für Kfz-Versicherungen bei, und die Ge-
tränke wurden vom örtlichen Getränkehändler gespendet. Zahlreiche Freiwillige halfen tatkräftig beim Auf-
und Abbau sowie bei den Kuchen-, Kaffee-, Grill- und Getränkeständen.

Die Dorfgemeinschaft bewies mit einer beeindruckenden Aktion großen Einsatz und Zusammenhalt. Fami-
lien, Kinder und Unternehmen haben durch kreative Spendenaktionen eine beachtliche Summe zusammen-
getragen. Bereits beim ersten Gongspendenbattle, der Aufgabe „Hochtauschen“, sammelte der SV Gerolds-
hausen 1.501 EUR und sicherte sich den ersten Platz. Auch bei der zweiten Aufgabe, der "#GarminSchritt-
challenge", triumphierte der SV und belegte erneut den ersten Platz. Während der mehrtägigen Vereinsstaf-
fel, die rund um die Uhr stattfand, schafften die Teilnehmer beeindruckende 659.380 Schritte – von Jung bis
Alt, von Groß bis Klein.

In der dritten Aufgabe, dem "Tore schießen", erreichte die zweite Mannschaft des SV Geroldshausen mit
einem 6:0-Sieg den zweiten Platz und erhielt dafür eine Spende von 200 EUR von der Sparkasse Mainfran-
ken. Bei der vierten Aufgabe, "Die Gong Spendendose", sicherte sich der Verein mit 8.078,90 EUR den ersten
Platz und erhielt dafür weitere 500 EUR von der Sparkasse Mainfranken. Die Begeisterung und der Stolz auf
das Erreichte sind groß. Viele betrachten Geroldshausen als das „uneinnehmbare gallische Dorf“, das durch
den starken Zusammenhalt außergewöhnliche Erfolge erzielt.
Für die Dorfbewohner stand fest: Unabhängig vom Ausgang des Wettbewerbs haben sie als Gemeinschaft
bereits gewonnen.

„Guten Morgen, nun sollten alle Angebote / Spenden der eingereicht sein.
Ich bedanke mich bei allen, die gestern mitgemacht haben, gemeinsam ist alles möglichḩ
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„Gemeinsam wir NUR DER SVG .. Toll das sich auch so viele Gedanken machen !!!!ὣὣὣὣ“

„Mädels, Jungs, Familien, Firmen, einfach alle die mitmachen, vielen, herzlichen Dank für eure Unterstützung
für den SVG, wir sind begeistert.
Wenn wir so weitermachen, haben wir echt gute Chancen zu gewinnen.“

„  Was war das für eine Leistung gleich zum Start! Bei der ersten Challenge ź *Hochtauschen* im
*#Gongspendenbattle* haben wir es geschafft aus *vier Günnis über 4.000 Euro* Spendengelder zu ma-
chen!“

„Egal wer das Rennen letztendlich macht...was ihr da auf die Beine stellt ist der Wahnsinn!!! Hut abấ *Ihr
seid auf jeden Fall schonmal Sieger der *“

„Ein Mega Zusammenhalt.“

„Also ich bin auch völlig beeindruckt, was hier im Ort geht und alle GEMEINSAM zu stemmen in der Lage
sind.“

„Auf jeden Fall. Das ist so Mega. Ganz großes Kino. Wenn
wir das Ding gewinnen, sind wir quasi die Gallier im römi-
schen Reich. Das uneinnehmbare DorfṺ “

„Ein Dorf im Ausnahmezustand, wen ich schon alles bei mir
vorbei joggen gesehen habe, die Kinder im Dorf mit den
Dosen, sogar Blumensträuße hab ich heute schon rumlau-
fen sehen.. egal wie, das Dorf hat schon gewonnen….
Und jetzt holen wir uns noch den GiesingerὍals i Tüpfel-
chen“

Als Bildunterschrift einem Blumenstrauß schrieb ein Ehe-
mann: „Die Frau hat zumindest gefragt was ich angestellt
hab ““

„Was ist da heute passiert?! Was passiert da schon seit so
vielen Tagen?! Purer Zusammenhalt! Pures WIR! GEILE
NUMMER HEUTE! Wir haben über 500 Bratwürste an die
Gäste bekommen! Friseurgutscheine sind alle weg, also
min. 450€... Die Kids sammelten über 500€ an Spenden! Und so weiter, und so weiter... Ich kann mich den
sich aktuell häufenden Aussagen nur anschließen... Als Dorfgemeinschaft haben wir schon jetzt gewonnen!
Ich bleib dabei... Wir sind (ab sofort) das kleine, gallische Dorf, dass niemand einnehmen kann!  Wir brau-
chen jetzt nur noch einen Zaubertrank  Es war mir eine große Ehre, ein Teil dieser, fast schon ge-
schichtsträchtigen Aktion zu sein!

NURDERSVG
Vielen Dank an alle Besucher und HelferṺ “

„Das ist wahr!! Mit eurem Engagement und eurem Feuer habt ihr uns alle angesteckt auch diejenigen (wie
wir) die nicht im Sportverein sind … Danke “

„Ich bin wie viele hier, in diesem tollen Dorf aufgewachsen, durfte aufwachsen... ABER das... Unglaublich.
Ich bin so verdammt stolz auf alle und jeden “

„Das gallische Dorf endlich haben wir eine Bestimmung Ṻ“
„Hallo ihr Lieben!
Ich kann es kaum glauben was ich aktuell aus Geroldshausen höre. Ich bin momentan (leider ) in Urlaub
und staune Bauklötze was bei Euch ab geht. Im Namen der Vorstandschaft möchte ich mich bei allen Unter-
stützern ganz herzlich bedanken. So etwas gab es in Gero wohl noch nicht. Es ist einfach toll wenn ich höre
wie unser Dorf zusammen hält. Ich hoffe wir gewinnen und haben dann kommenden Sonntag die große
Party.
Danke, Danke, Danke für euren großartigen Support,
Ralf Schmitt, Vorstandsvorsitzender Sportverein Geroldshausen“
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„Das ist doch der Wahnsinn, was ist hier bitte los.
Dieser zusammenhalt muss einfach bleiben “

„Brutal cool und wunderbar was auch immer noch passiert
Die Gemeinschaft hält zusammen - das ist das wichtigste was wir uns in der heutigen Zeit geben können …
Danke für diese Erfahrung als zugezogene seit 20 Jahren …
Ich unterstütze weiterhin gerne …“
































































